
,M GO. Mittwoch den K3. März NOON.

I . «5. a (:t) Nr. 7l.

Kundmachung.
I n Gemäßheit der §§. >9, '<!<» und' 21

der L.ndtagä-Wahlordnung für da5 Herzoq-
thum K r a i n wcrden hiemit die allgemeinen
Waylcn für den durch das ?lllcrhöchstc Patent
vom ü«. Februar lfttt l auf den <l April d. I ,
einberufenen Landtag deS Herzogthumes Kram
ausgeschrieben, und zu deren Bornahme nach-
stehende Tage festgesetzt:

1. Für die Wahlen dcr Abgeordneten der
Landgemeinden in den durch die AH. 7
und 8 dcr Landtags, Wahlordnung be?
stimmten Wahlorten

dcr SÄ. März R8GR;
I I . für die Wahlen der Abgeordneten der Btädtc

und Märkte in den durch die KH. 3 und
4 der Landtags - Wahlordnung bestimmten
Wahlorten, dann für die Wahlen der
Abgeordneten der Handels - und Gewerbe.
Kammer zu Laibach

der JG. Mär ; R8O4;
I I I . für die Wahlen der Abgeordneten deb

grosttn Grundbesitzes in der Landcöhaupt'
stadt Laibach

der 3H. März 186Ä.
Die nähere Bestimmung über die Stunde

dl>s Beginnes der Wahlhandlung und die dazu
bestimmte Lokalität werden die den Wählern
zu erfolgenden Legitimationskarten enthalten.

Laibach am N. März l t t l i l .
Dcr k. f. Guides'Haliptillllim

Carl Graf gohcnmtt-Vttlachstcm in.;).

?« §§. l 9 , 20 in 2l v()Iitv<'nc pn«.wvo

l/^)I««ili 8 tem olx'tw vulitv« .52 cl«/tlln /.^ui-

pnl^lltnm ml 2b. l ^ l i i ' l l n i ^ 186l «a 6. llnil
^pi ' i l» t. l. z)l)I(lic"»n, in / 2 te volllv« »«
pn«lnvi^<i N l« s!l,<'vi:

I . /.3 volitv« ^)08liM<:0v «l'0l^' all (>l>(!M
nn ldnc'lil^ v k l - ^ i l i , Iit<:,-i «o s)s) §§. 7
in 8 vnlilvtm« s,<)«tllV6 /.u s^/ellie /.lioi-c;
/,!̂  Vl)I>l̂ V Olüo^l'M

^ « <b«» M « 2 ' « ' ^ z l̂lz Hin««»» ß t t K Ü ^
l l . ?<n vnll'No plisllMl-ov m<̂ 8t in ll.'l-^l)v

V k r ^ l l , , lilt'l-i 8N pn 8§. ü in ä V«)
ütven« n<,8l.nve /.a äe/0llli / l ior l'dlnc'l.'iii,
vdwm /.:» vulilv^ s)l)8lilnc0v I^ul)!jlin8lie
xnnl ' i j«!^ in «In'l ln^tilve /lilil-nicc:

^ ! l . /,.1 volilv«' n,^!.nl<:<'v Vl»!llvili noseslm^
linv (^l«^^:>!<n>) v lll»/<»Inl:m ^lnvn^m
m,'«lli l^l i l>!^ni

l^li», klinj 8i' l)«<lo volllvtt /Ul>l'!c, in
PNiilnzij-,, V 1<'t<'l'lll l)l)<l0 val i tve, l,l)l!u V

V l^'ut.l^nni 6. ^ ^ l ^ 186!.
0. k. <!</sllli sslnvnr

ä' «3. a (2) Nr. 282,
I u besehen ist die Kontrollorsstclle bci der

^andeöhauptkasse in Graz in der IX . Diäten.'
klasse, dem Gehalte jährlicher l »70 si und
wit der 'Verbindlichkeit zum Erlag einer Kaution
'M Gehaltsbetrage.

Bewerber um diese St.'lle haben ihre qe-
^ö'rig dokumentirten Gesuche insbesondcrs unter
^achtvcisung der Prüfungen aus der Verrechnungs-
°l>nde und den Kassavorschriften und der Kau-

tionsfähigkeit im Wege ihrer vorgesetzten Ve-
hörde binnen ftchü Wochen bci dieser Finanz-
Landesdircktion einzubringen.

K. k. Finanz-Landesdirektion Graz am 1.
März lttil».

Z7«I7 n st) Nr. l2iN.
K l l n d l l l a c h u n g .

Es wird zur Keimtniß gebraucht, daß das
VerwaltungS.,mt dcr Religionsfondsgült Bischof,
lak und der Religionssondsdomänc Michelstetten
in Lak mit 20. September !8<»0 aufgelassen
worden ist.

K. k. Finanz - Bezirködirektion Laibach am
4. März l t tß l .

Z^7N. » ( l ) Nr. l0«, »ä I l 8 .
<3 d i k t.

Bei dem k. k, Lande5gerichte Klagenfurt
ist eine Rathsstelle mit dem Gehalte jährlicher
»tt!w f!., im Falle gradueller Vorrückung aber
ltittlj si. oder l.!?0 si. öst. W., zu besehen.

Bewerber haben ihre Gejuche binnen vier
Wochen beim Präsidium zu überreichen.

Klagenfurt 7. März l t t t t l .

Z. «s. » ( l ) Nr. 2!UU.
K o n k u r s

Eine Postamt»-AkzeffistensteUc letzter Klasse,
im dalmatinischen Postbezirke, mit dem Gc«
halte jährl. 3 l 5 f l . , gegen Erlag einer Kau»
tion von 400 ft , ist zu besehen.

Gesuche sind bis 24. d. M. bei der Post«
Direktion in Zara einzubringen.

K. k. Postdirektion. Trieft 7. März i s t t l .

K o u k u r S.
Eine Postamts'Akzcssistenstellc letzter Klasse,

im galizischen Postbezirke, mit dem Gehalce
jährl. 3l5, f l , und gegen Erlag einer Kaution
im Betrage von 400 si., ist zu besetzen.

Gesuche sind, inöbe>ondere unter Nachwei-
sung der vorgeschriebenen Sludien und der
Sprachkenntnisse, bis 3 l . d. M. bei der Post-
Dlrektion in Lemberg einzubringen.

K. k. Postdircktion. Triest 7. März »86l.

Z. <w, » ( ,) Nr. l35.

Lizitations Kundmachnuss.
Dlc hohe k. k. Statthaltcrei hat mit dem

Erlasse vom 23 Februar «861 , Z . " " / . ^ / I l ,
die Herstellung des UfcrschuhbaucS bei Gimpel,
im D. Z. 1/4 — 5 der Save, im adjustnten
Kostenbeträge von «^7 si. l y kr. öst. Währ.,
genehmiget.

Die dießfälligen Lieferungs- und Arbeits-
leistungen bestehen überschläglich in :

l5° — 5 ' — u" Erdbewegung » , si. 9« t>.
s>° —<) '__ , l " Stl inwuif 9 , st. 77 kr.

l A i " - 5< — <i" Pfiaster 5<;I st. 40 kr.
W.'gei, Hintangabe diescr Bauherstelluug

wird in Folge Verordnung dcr löbllchen k. k.
Landes Baudirektion vom l> März ^ t t l , Z . 40!>,
die öffentliche Lizitation D i n s t a g den 2<j.
M ä r z l^« l von ! l — 1 2 Uhr 'Vormittags
bcim hiesigen k. k. Bezirkäamte nach dcn für
die Auödietung öffentlicher Bauten bestehenden
Normen abgehalten werden.

Vorschriftmäßig verfaßte schriftliche Offerte
werden bis zum Beginne der mündlichen Lizita-
tion beim k. k. Bezirksamte zu Natschach ange-
nommen.

Die hierauf Bezug habenden Bauaktcn kön-
nen hieramtö eingesehen werden.

Von dcr k. k. Bauexpositur zu Ratschach am
!>. März l ^ t t l ^

ZI <l5,. (l^) N r . ^ 2 ^ 4
E d i k t .

M i t Bezug auf d^S dicß^llichtlicht Ed i l t vom
29. DezelNdsr l 8 « 0 . Z. 2?-t^ , wird bel.nntt ge«
macht, daß zll d l l in der ^xekutioussacbe des H>".
Will>elm l^ctiem,! von H o l . w i d t l ^os«f Smc'lizh

von Ech<U)ouz, wcgsn aus dem gelichllichcn V e l '
gleiche vo<7, 29, November l 8 Z 8 . Ns. 3,^! 8, schul»
oigcn ;>? fl, ö. W . <̂ . ». e. , auf dn, 20. v. M .
o!ig,ord!,elen eisten Tagsatzung zur öffenilichkn ^e»«
stcigssung der, dem Llytern gehörigen, im G lun» .
l>l,che dcr Herrschaft Scisenl'crg «„!> Uld. 3ir. 5^7
vl)rkc'mmc»5l!i, gerichtlich ^uf l l)^H fl l? kr. ö. W .
qeschäytcn ^.i i i^hltt 'e zu Scl'ah uz .x„I» Konsk, '^'r.
9 ktil, Kauflustiger ,ljchisNtt, ist, und deßhalb zu
d,r auf d l „ 20. März d. I . in der hilsig.l, Oe.
richiskanzlei «inglOldntten zwcil«n eiclulioen" Fcildie-
l l l l 'g geschritten werd,n wird.

K. k. Bczisfscnnt Tl tssci , , als Gericht, am 2«.
Februar l 8 6 l .

E d i k t .
D a in der Ereklllionssache deS Franz Pekoll

v»n Sta>, , widcr Franz St lein^r vvn Kllsch^ori,
wegen auS dem gerichlllchei, Vergleiche uom 23. März
i 8 6 0 , Z. 727 , an Darlehen schuldigen 52 ft. 5U tr.
ö. W. 0. «,. c , die dem Leljlern gehörigen, im Grund,
oxche der Herrschaft Üanr5pr,is «,<l, Nc l t . Nr . 7z«
mid K,^I voikonniunden, gtrichllich auf <50 st ö. W.
deweitycten Wies- und Ackcrpalzcllcn samnn An> u»0
Zligehör zu Kerschdorf dei der mit dieß^llichllichem
Edikte vom 30. Ollober i 8 6 0 , Z. 2320, auf den
18, Jänner und «9. Februar d. I . angeordneten
erste« und zweiten F'ildietlmgStagsatzllüg un, den
Schäyungswelll) nicht an M a n n gebracht werden
konnten, so wird zu der aus den 2 1 . März d. I .
anberaumten dritten Feildiclu'ng g,schritten, und dabei
die genannten Realitäten auch nölyigenfalls unter
dem gerichtlichen SchähllngSwerlye hintailgegeben
«verden.

K. t. VezirsS.nnt Tr<ffen, al3 Gericht, am
20. Februar »86 i .

3 7 ^ 5 3 ? " ^ » ) ^ ^ Nr725ü7^
E d i k t .

Das sich bei der am 23. Februar d. I . mit
Edikt vom 30. November I 8 6 0 , Z. 2557, abgchal-
tenen erckuliven Feill ' icll ing der, dem Riäiaro Ker.
schizt) von Morauzh gehöligen, im Grundbllche dcr
Her,schift T l ) l l rn bei G>,l!,l>stein «„«) Urb. Nr. 32
vorkommenden Realität lein Llz!t.,lionsllist,j;er qe«
meldet hat, so wird am 23. März ! 8 6 l in dieser
AmtSlanzle! jur lebten Feilbietung glschritten werden.

K. k. BezirlSamt Tref fen, als Gericht, am 23.
Februar l 8 6 l .

3 l "390. (2) i j ^ 7 Ä 7 2 .
E d i k t .

^ Von dem l . k. Bezirksamte Mot t l i ng , als Ge-
r lch l , wlrd hiemil bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Herrn Math ias
Magay von Semizh. gegen Josef Scp^cher ooi, dort,
wegen aus dem A s ^ i t , vom «6. April !856,
Z. »036, schuldigen 2 ,0 fl, ö. W . c. «. e. , in die
crrklnivc öffentliche Ncrsteigerung der. dem Letztert,
gehörigen, im Vrundl'liche ^ u t Smuk «"!) Kur .
Nr . 7 vorlommlnden Realität, im gcrichliich crhobenln
Schälzungswerthc von 530 f l . ö. W . gcwill'get, nnd
zur Vornahme derselben die elelutiven Fti l l ' ic lungs-
lagsatzungeii auf dcn 22. März , aus den 22. Apl i l und
aus den 2 - l .M.u !8(>l. jedesin^I V o m i l t a g s um 9 Ul)r
in dilstr Amlskanzlei mid die 3. im Orte dci .'Ilcalilät
»nil dem Anhänge bestimmt worden, daß die seilzut
bi<tc»de Reali tät m,r bei der letzten Feill'ietnng auch
unter dem ^chätziln^swelthe an den Meistbietenden
l)inta»gln/den wtlde.

Das Schätzul,g5protofoll, der Grundbuchscx.
trakt und tie Lizttationsbedinguissc können bei die»
sen, Gerichte in den gewöhnlichen Amtsslundcn ein»
gcsthen werden.

K. k. Bezirksamt Mot t l i ng , als Gericht, am l 6 .
November »560.

Z. 44 l. (2) N rTV^ .
E d i k t .

I m Nachlianqe zum dießämlliclien Eoikie uom
1ö. No^linlier 186N. Z. 8936, wird lmmit bekannt
gemacht, daß die beziiglich der Rcaliläten des Iol.'ann
Allßet). der Ursula Upmann von OroLzercliß und dct
Michel Mul i , von Oloiznnßdc'if auf den l8. Febrnar
l. I . angeoldülte l . Ft!ll'ie!»nMaa.scitM,g für al>^c.
haltcn cttlätt wild. und es lici drr ans den 18. März
I. I . anbcraumlen 2. Fcill'iclml^lngsaynng sein Ver-
bleiben l)<>bf.

V'^üglich drr übrigcn. im obigen Edikte beüannten
Nsalilättn es aber von dcr nielleli, Feilbiclnng sei»
Abkommen habe.

^ . l. städt. deleg. Vczlrlsgericht Neustadll am ü.
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Z. 429. ^ l ) Ns. 3303.
E d i l t.

Von dein s. k. Bczl'lks'lmte Tschelnembl, .ils
Gericht, wi ld den, Jakob Verdcrbcr von iUlaschovi^
u«d dessen all 'äll igen Erben hiemnl erinnert:

Eo habe Sigmuno Sctnltioer vo» ^aibach. widel
dcnsclbcn die KK'gr auf Mahlung schuldiger l(»5 si,
ö. 5Ü, , «»I) ,»:l«x, l y . August ! 8 t i 0 , Z. 3303,
hieramts eingebracht, worüber zur summarischen Ver
Handlung die Tagsatzung auf drn 24. M a i l 8 6 !
fn'il) 9 Uhr mit dein Anhange des Z. l 8 des sum-
marischen Verflihrens angeordnet, und den Get i lgten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr D r
Preuz von Tschernonl'l als l>'u>-uwl' »<l liclun» aus
seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wtldcu dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu nchter Zeil selbst zu «rschiinen.
oder sich cineil al^eien Sachwalter zu bestellen und
ailhcr namhaft zu machen haben, widrigenß diese
Rechtssache mit dein aufgestellten Kurator verhandelt
werden w i ld .

K. k. Bezirks.nnl Tschern.'Mbl, als Gericht, am
23. August »850.

3 . 430. ( ! ) Nr . 3478.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamts Tschtlnembl, als (Hl-
licht, w i rd hicmit bekannt gemacht:

Es sei über diis ?In,suchen des Georg Kuinp von
Neutabor , gegci, Jakob und Peter Kukar von ^iie»
dcrdorf uni) Ruzhctendorf, wegen auS dem Vergleiche
vom «. Februar 1852, Z. 19, schuldigen 246 fi,
ö. W , c. «.<:., in die erekulive öffentliche Versteigeruog
der, dem Letzter» gehörigen, im Grundbuche d ^
Herischaft K rupp «,,1» Klnr . Nr. l 2 l und l58 in
Ruzhctendorf u, »,ll) Kurr . Ätt. 3 l 3 in Wiul lcmberg
vorkommenDcn Rea l i tä t , iin g,,ichilicli erhobenen
Schatzungswerthe von 305 f l . ö. W . gewilliget, und
zur Vornahme derselben die drei Feilbictungslagsal,
zungen auf den 25. A p r i l , auf o,n 23 M a i und
auf den ^7 . J u n i l 8 6 > , jedesmal Vormi t tags um
9 Uhr in loco cei ^ le^ l i tä l mit dem 'Anhange bestimm!
woldeil, d.,ß die feilzubietende Real i tät nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schatzungswerlhe
all den Meistbietenden hintangegcben lverde.

Das Lchä^ungsproto lo l l , der Grundbuchser
lrakt und die ^izitationsbedingnisse tonnen bei die
ftm Gelichie in den gewöhnlichen Amlsstunden ein-
grsehül werden.

K. k. Bczirksantt Tschernembl, als Gericht, am
30. August ,860,

Z. 43 l . ( ! ) N r . 3145.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczttkslimte Tschernembl, als Ge-
sicht, wird dem Michael ^ickner von Oberch hierinit
er iüNl l t :

, Es habe Georg Kraser von Gmunden, wider
denselben t ie Klage auf Zahlung schuldiger 79 st
96 kr. ö. W , . «>l!̂  i>l-a««. 26. August I 86t», Z, 344H,
hicramts eingebracht, wolüberzur jummarischen V e »
hant luog die Ta«s^tzui,g auf den 24. M a i l s t i i ,
früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. >8 des sum.
malischen Verfahrens angeordnet, und dem G<klag.
ten wegen Uübekannten Aufenthaltes Michael Wert in
von Döbl izh als (^in-nlor ncl a^lum auf seine Gc<
fahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wi rd derselbe zu dem Ende verstän>
digct , daß er allenfalls z„ »echter Zeit selbst zu er.
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be«
stcllcn und anher namhaft zu machen habe, wid i i
gens di>se Rechtssache mit dem aulgestclllcn Ku ia -
lor verhandelt werden w i ld .

K. k. AczirkZamt Tschernembl, alS Gericht, am
26. August i 860 .

Z 432. ( ! ) ^ lr . 4495.
E d i k t .

V o n dem k. k. Uezi 'ksamlt Tf tderncmbi , „IS

Gericht, w i rd hiemi: bekannt g c m a ^ l :
Vs sei übel das Ansuchen dls Johann Puchek

von Tscherneml'l, gegen Johann Üoscr «oniar- von
dor t , wegli, aus dem Vergleiche vom !0 . Oltober
»857, Z, »478, schuldigen 7 ft. l 6 l r . i). W . c »- c>.
in die i r ^u t iue össlnlliche Versteigerung der, dem
Letzteren gehörigen, im Orui'dbuche der S lad tgü l l
Tschclneml'l «„!) Kurr. Nr. 335 vorkommenden Nea-
l i lä ' t , im geiichllich erhobenen Schäyungswcrthe von
50 fi. ö, W . gewi l l ig t , und zur Vornahme derselben
die drei Zeilbietnngsl^gs^^iügsl, auf den 20. Apr i l ,
auf den !8 . M,u und nu, den , 6 . J u n i 1861, je,
dcsmal Vormi t tags um 9 Uhr in der Amtskalizlci mi l
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Real i tät nur bei der letzten Feilbietung auch un'er
dem Schätzungöwerlhe an den Mcistbielcndcn hint-
angegebeil werde.

D a s Schä'hungsprvtokoll, d, l Grundl'uch^ex-
lrakt und die ÜiziNMoi,s!^i,>g„isst ^ " ' N " bt i die
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amcsstunden ein
gssshen werden.

K k. B c ^ l ' ^ a m t Tsä'ernembl, als Gericht, am
i 4 . Novembt l i 860 .

Z. 43,"l. ( l ) ^)lr. 47 26.
(5 d i t t.

Von den, t. k. BezirtSamle Tschernembl, als
Gericht, wird dem Johann Hapsch v. Ros^anz hiermit
ei innert:

i^s habe Josef Grahek von Petersdolf, widcr
denselben die Klage aus Zahlung schuldige, 45 Ü
i ^ M . , 8ul> ui-l»««, 28. November i 8 6 0 . Z, 4726,
hieramls eingebracht, worüber zur sliinüiarischen Ver^
!)a»dlung die Hagsatzuüg auf dell 2-l. M a i l»<i l früh 9
Uhr mit dem Anhangt des §. «8 dc5 summarischen
Verfahrens ange^ldnel , unp dem Geklagten wege»,
seines unbekannten Aufcntyal l .s Ma lh ias Strauß
von Rosanz als <'>l>:»l<n' »<! »cl ino aus seine Gefahl
und Kosten bestallt wuide.

Dtffe» wird derselbe zu den» Cot'!,' verständiget,
dliß ei allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich eii^en andrlen Sachwaücr zu besttUcn und
anher namhait zu niachen habe, wiorigenö diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschcl.-,embl, als Gericht, am
28. November i860 .

Z . 438. (1) Nr . ö l t .
E d i k t .

Von dem k. k. BczillSamte Seiwsctsch, als Oc<
richt, wiro allen Drnjcnigen, deren darn» g-legen ist.
hiermit bekannt gemacht:

Eö sei von oiesrm Gn'ichte !n die Eröffnung de^
Konllli'seö über daö gesamnne bewegliche li»d in den
Grönländer!!, ivo rie oermal bestchenoe Zlui!juriö>
diklionc«!!l.'rln vom 2l1. November 1862 giltig ist. allen»
faUö bcsindlichc undewrgüchc Vermögen dis Konstcin»
lin Moncilb, Krämers in Preivaltv gelvilliget lvordel!;
daher ivird Jedermann, der an den obget'achtrn Vcr«
schuloctcn einc ForDeruüg zu stellen derechliget zu sein
glaubt, hiermit rrinnert, bis 111. Apri l d. I . t>le An>
melollng seiner Fordeilü'g in Gestalt el'icr sormlicheil
5t!agc wider Herrn Dr . Johann Vuzhar in Aoclsbcig.
als Verlrcler der Konstantin Monath'schcn Konlurö«
niasse, bei diesem Gcnchte sogewiß cinzureichrn, und
in selber nicht nur die Nichtiglcit semer Fo.derung,
sonrcrn auch das Recht, l raf l dessen er in oissc oocr
jene Klasse geseyt zu ivcrocn verlangt, zu erlvcisc».
lvidrigeüö »ach Verfiießung oes vbbeslimmten Teiges
Nienian!? mehr gehört werden, und diejenigen, die
ihre Foroermig bis dahiil n,chl clügemeloet hnde», in
Rücksicht deö Koilkuröuermögenö ohne Auöonhmc auch
dann abgewiesen sein sollen, wcml ihnen will l ich ein
Komvclisa>io»üreeht gcl'ührle, oder wenn fit auch ei»
eigenes Oitt uoil ver Mi'ssc zu fordern halten, oder
wclin ihre Forolrung aus ein ligrndcs Gii t des Vrr>
schuldeten stchcrgeslcllt wäre, ,Uso, daß solche Oläobi '
ger wenn sie l twa in, die Masse schuldig slii, solltcn,
die Schuld, nngehilldert des Kompcnsalwns ., Eigen»
thums- oder Psandrechleö. das ihnen sonst zu Stalten ge-
lonlnie» >.)väre. nl'zlüragcii verhalten wurden.

K. l. Vezirksann Senoselsch, als Gericht, am 16.
Februar 1801.

Z. 489. ( l ) Nr. 54 4.
E d i k t .

V o n dem l . k. Äezirksamte I d r i a , als Gericht,
wird hiemil bekannt gemacht:

C'5 sei libet daS Ansuchen des Joses Klcpitz
von I d r i a , gegen Mat thäus R.cwe» von I o r>>
wegen aus dem Vergleiche vom 2 l . J u l i l860,
^. l ö j 4 , ».huldigen >.')? si. 50 kr. (äM. <:. g c.,
in die exekuiive üssenl!,che Veisteigellmg der, dem
^etztern gehöiigen, im Giundbuche der S tad t I d n a
«»l) U,b. Nr . 233 «t 423 vorkommenden Real l lä i ,
im gerichtlich erhobenen SchätzungSwerlhe von 776 fl.
gewil l igct, und zur Vornahine derselben dic Feilbie.
llingbtagsatzungen auf den l 2 . A p ' i l , aus t.»n lü
M.>i und auf d,,i , 9 . I u ü i j 8 6 l , jedesmal Vo>>
inittags um 9 Uhr >n lolo der Realität mit dem
Anhange bestimmt wo>d<n, daß cie feilzuol'etcndl
Reali tät » ur bei der letzllli HiildietUlig auch unter
dem Schätzungswerthe an den Meistbietenden hint,
angegeben werde.

Da5 Lchä'lzungsprIlokoU, der GrundduchscUrall
und die ^izilalionsbedinginssc tonnen bei diesem He>
richte in den gewöhnlichen ilmlsstundcn eingeschen
werden.

K. k. Bezirksamt I d . i a , als Gericht, am 25.
Februar l 8 S l .

Z. 446. ( l ) Nr . 48ä.
E d i k t .

V o n dem k. k. Bezirksamt« K r a i n b n r g , alZ
Gericht, wird der unbekannt wo besinnlichen Ta
bulargläubigerin Mar ia Irllouschek und ihren gleich«
flil lä unbekannten lHlbfn hiermit crmnert :

Es habe Herr Josef S l r o j von Gehsteig, wider
dieselben die Klage aitt Veljahsl« und (5'iloschenerklä'
rung der. aus der ,m G<unt>buche der Filialcirche zu
Mouzhizh «<»>!» R,k>f. Nr , » volkomminden D M t e l
Hübe haflelNen S^l)posten, a l s : des zu Gunsten
der Mar ia I l l louschet, geb. Kaiser, in lab. Test.,,
menlts vom 8. November l ? 9 3 , d<S Verglcicheö

vom 23, «jll«<l«ln und ocsHeiratsl ' t l trages <l« «oelcm,
so wie reö Antheiles von, 13. Dezember 1829 pe.
205 fi, i!. W . . od,r 174 fi, D . W . . oder «33 fi.
C M . , oder ,39 fi. 65 kr. ö. W . sammt 2 S t a r
Getreide, im Werthe pr. 6 fi , zusammen >4ä fi.
65 t r . , «,,l) pl'llc«. 9 Februar >8<i l , Z, 4 8 l , hiel»
anUs eingebracht, wcrüber zur münolichen VerHand'
Iu»g die Tags,,hul,g auf den l l . Jun i l86» ftüh 9
Uhr mit dem Anhange deS §. 29 a. G. O. ai.geord»
net, und den Geklagten wegen ihres unbekannten Auf»
enthaltest Herr Dr . Johann Pollak von Kramburg
als ('nrutor» a<i i lc lum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt winde. '

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstau«
di^ct, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er«
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be.-
stellen und anher namha!t zu machen haben, w id r i .
gens diese .Rechtssacke mit dem ausgestellten K u r a .
<oe verhandelt werden wird.

K. k. Bczirrsamt K r a i n d u r g , als Gericht,
am »H. Februar 1861.

Z. "l57. ( ! ) Nr . 584.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt, S te in , als Gericht,
w i ld hiemit bckannl gemacht:

Vs sei über das Ansuchen des Franz Wardian
von Müilkendolf, gegen Thomas Slupn ik voi. P o d ,
hruschf.,, wegen auS dem wirlhschaflsämtlichen Ver»
gleiche vom l6 , Oktober 1847 annach schuldigen 72 fi.
92 kl. ö. W . c. ». c. , in die ertkulive össcolliche
Verstligelung der, dem ^etz^ern gehörigen, im Grund-
buche d.r Herrschalt Münlendor l «i,l) Urb. Nr . l 97
vorronlmenoen Rea l i tä t , im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerte von 2890 fi. ö W , gewilliget, und
zur Vornahme deisflben die drei FlilbietlmgstagsatzuN'
geil auf den 15. A p r i l , auf den »5. M a i »nd auf
den >5. J u n i l8s» , jedesmal Äor in i t lags um 9
Uhr in der Gcrichlskanzlli mit dem Anhinge be.
stimmt werden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der leylen Fci lbi l lung auch unter dem Schätzungs»
wertbe an den Mcistbielenden hintaügegeben werde.

Das Echätzüngsprotokoll, d<r GruudbuchSerllakt
und die l!,zil<,tioi>öbed!ngniffe können bei diesein Ge-
richte in den gewöhnlichen Alylsstnnden eingesehen
werden.

N. k. Vezilksamt S l . ' i n , aI3 Gericht, am l .
Febluar l 8 6 l .

Z. l i 8 . ' , ! ) Nr . 787.
E d i t t.

Von dem k. k. Bezirksamt? S t e i n , als G , '
richt, w i ld hiemit bekailnt gemacht:

(^s sei über das Ansuchen des Herrn Thomas
Kaschier von «resoviz, g,gsli die Äl.'sch Mozdn i t ' '
sche H^eilaßmasss, durch die Vormünder Gertraud
u»d Jakob Mozhnik von Godizh, wegen schuldigen
994 fi. lO t r , (ZM. «'.».<-... i " die erekiltive össenillche
Velstcisserung der, im Grunobuche Kieuz »,il» Uib.
Nr . 285 n, l85 l) und 28ss voilonnnendln Realitäten,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhe von 28 l 5 fi.
(5. M . gewil l iget, und zur Vornahme derselben
die drei Feübletungstagsatzungen auf den 20. Apr i l ,
auf den 25. M a i und auf den 20. I u » i l 8 6 l ,
jedesmal Vormi t tags um 9 Uhr in der GerichtS«
kanzlei mit dem Anhangt bestimmt worden, daß
die leilzubitlendc 3l<ali läl nur bei der leibten Feil«
bietllng auch unter dem Schäl>ui>gswerlht an deN
'))>'l>stb!,tcndln hintangesteben werdc.

D'iö Schätzungspiotokoll, der Grundbuchse^
ttakt und die iüzitlUi^nbbcdingnisse können b<i dic°
srm Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein»
gesehen weiden.

H, k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am l3 .
Februar 186 l .

Z. 459. ( l ) N r . 1043.
E d i k t

Von rem k. k. BeziitSamte S t r i n , al5 Ge<
richt, w i ld hiemit bekannt gemacht:

Eö sei über dab Ansuchen r.S Josef Ig l i zh vo"
S te in , gegen Josls Hlüde von Kreuz, wegen aus veM
Vergleiche voin 30. Oktober l85 5, Z. 5617, scbuioig^
1 7 0 ^ 4 0 kr. C M . o. 5. e:., in die ereklilive öffentlich^
Vetstcigeruiig der, dem ^ehtern gchöligcn, im (>)>lU^'
buche der Heoschafl Kreuz xul> Urb. Nr. »095 v ^ l '
kommeodcn, in Kreuz gelegenen Real i lä l sanlmt AN'
und Zugehöl. inl geiichtl>ch erhobenen Schätzu»gswerll)
von 828 fi. 30 kr. E M . gewilliget, und zur V e r n ä h " "
deiselben oie ßellbieluligsl^^satzui'gen auf den 24.
Apri l , ^,uf den 24. M a i uno aus dcn 24. Jun i l s s ^
iedesinal Vormüt^gs um 9 Uhr in loko der R f " l ' ^
mit denl Anhange bestimmt worden, daß die l " ^ '
bietende Reali tät nur beider letzten Feilb'elnng " " ^
unter den, Schätzungclvellht an den M c i W i e t . "
hintangegcben werd,. ^ « ,

Das Echätzm.gSprotoloN, der G r u n d d " « ^
eNrakt und die iiizitalionsbeciilgnissc lönnen bel
s^m Gerichte in den gewöhnlichen Anüsstunden
gesehen werden. . .>3.

H. l , Bezirksamt S i , i n , als Ge.lcht, am
Februar l S S l .


